Gutachten 366-0296-16-WIRD

zur Erteilung der ABE 50830

ANLAGE: 1

Hersteller: MAK S.p.A.

Radtyp: KH7570
Stand: 14.07.2016

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

RadgréBe nach Norm

: FORD, JAGUAR, VOLVO

17 1/2dX17 H2

EinpreBtiefe (mm)

155
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Lochkreis (mm)/Lochzahl  :108/5 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausfiihrungsbezeichnung Mittenl [Zentrierring-  |zul. zul. gultig
och werkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  [Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
108563455 KH7570/GD5X ohne 63,4 665| 2410| 02/16

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der

Sonderrader funktionsfahig bleiben.
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Zubehor

Befestigungsteile

Zubehor

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Verkaufsbezeichnung:

: FORD
: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : BA7
: MAK CAPS C009-C010, Serienbefestigungsmitttel
: Kegelbundmuttern M14x1,5, Kegelw. 60 Grad, fir Typ : WAG
: MAK CAPS C009-C010, Serienbefestigungsmitttel

: 140 Nm fUr Typ : BA7

220 Nm ( ab e13*2001/116*0185*24 ) fur Typ : WA6

FORD MONDEO

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

BA7

e13*2001/116*0249*..

74-162

235/45R17

51G

bis
e13*2001/116*0249*25;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 12A;
51A;71C; 71K; 721;
725; 73C; 74D

BA7

e13*2001/116*0249*..

74-92

215/45R17 91

51J

74-176

235/45R17

51G

bis
e13*2001/116*0249*25;
Kombi; Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71C; 71K;
721;725;73C; 74D;
76S

BA7

e13*2001/116*0249*..

85-177

215/50R17 95

121

215/55R17 94

121

235/50R17

12A; 51G

ab
€13*2001/116*0249*26;
Kombi; Stufenheck;
Schragheck; Mit
Radhausverbreiterung
Serie;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A;71C; 71K; 721;
725; 73C; 74D; 76S

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0296-16-WIRD

zur Erteilung der ABE 50830

ANLAGE: 1

Hersteller: MAK S.p.A.

Radtyp: KH7570
Stand: 14.07.2016

TUV

AUSTRIA

Verkaufsbezeichnung:

FORD MONDEO

Seite: 2 von 6

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

BA7

e13*2001/116*0249"..

85-177

215/50R17 95

121

215/55R17 94

121

235/50R17

12A; 51G

ab
e13*2001/116*0249*26;
Kombi; Stufenheck;
Schragheck; Ohne
Radhausverbreiter.
Serie;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A;71C; 71K; 721;
725; 73C; 74D; 76S

BA7

e13*2001/116*0249*..

74-92

215/45R17 91

51J

74-176

235/45R17

51G

bis
e13*2001/116*0249*25;
Stufenheck;
Schragheck;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71C; 71K;
721;725;73C; 74D;
76S

Verkaufsbezeichnung:

GALAXY, S-MAX

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

WAG6

e13*2001/116*0185"..

88-177

235/55R17

51G

ab
€13*2001/116*0185*24;
Galaxy; S-MAX;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 12K;
51A;71C; 71K; 721;
725; 73C; 74D; 75l

WA6

e13*2001/116*0185*..

88-177

235/55R17

12T, 51G

ab
€13*2001/116*0185*24;
Galaxy; S-MAX;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A;71C; 71K; 721;
725; 73C; 74D; 75,
76S

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der

Sonderrader funktionsfahig bleiben.
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Zubehor

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: JAGUAR
: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

: MAK CAPS C009-C010, Serienbefestigungsmitttel

: 128 Nm

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0296-16-WIRD
zur Erteilung der ABE 50830

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: KH7570
Hersteller: MAK S.p.A. Stand: 14.07.2016 AUSTRIA
Seite: 3 von 6
Verkaufsbezeichnung: JAGUAR S-TYPE
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CCX e11*98/14*0115*.. 147 -175|235/45R17 93 ab e11*98/14*0115*06;

147 -219|235/50R17

11A; 21B; 51G
51G

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71C; 71K;
721;725;73C; 74D;
76S

245/45R17

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der
Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Zubehor
Befestigungsteile

Zubehor
Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Verkaufsbezeichnung:

: VOLVO
: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 32 mm, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : B; B-2D

: MAK CAPS C009-C010, Serienbefestigungsmitttel
: Kegelbundschrauben M14x1,5, Schaftl. 33 mm, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : F; D; D-2D; D-N2D

: MAK CAPS C009-C010, Serienbefestigungsmitttel
: Kegelbundschrauben M14x1,5, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : F

:140 Nm fir Typ : F

170 Nm far Typ : B erhdhtes Anzugsmoment; B-2D erhéhtes
Anzugsmoment; D erhéhtes Anzugsmoment; D-N2D erhdhtes
Anzugsmoment; D-2D erhéhtes Anzugsmoment; F erhfhtes
Anzugsmoment

VOLVO S60, V60, S60 Cross Country, V60 Cross Country

Fahrzeugtyp

Betriebserlaubnis

kW

Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

F €9*2007/46*0023"..

84 -225

nicht S60 Cross
Country; nicht V60
Cross Country; Kombi;
Stufenheck;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 12K;
51A;573;71C; 71K;
721;725;729; 73C;
74A;76S

235/45R17 51G

F €9*2007/46*0023"..

110-187|215/60R17 96

erhdhtes
Anzugsmoment

170 Nm; S60 Cross
Country; V60 Cross
Country;
Allradantrieb;
Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A;51A; 71C; 71K;
721;725;73C; 74D;
740; 76S

225/55R17 97
235/55R17

51G

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0296-16-WIRD

zur Erteilung der ABE 50830

TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: KH7570
Hersteller: MAK S.p.A. Stand: 14.07.2016 AUSTRIA
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Verkaufsbezeichnung: V70, XC70

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

B €9*2001/116*0065*.. |80 -224 |225/50R17 51G erhdhtes
Anzugsmoment

B-2D e1*2001/116*0505*.. 235/45R17 94 170 Nm; VOLVO V70;
Allradantrieb;
Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71C; 71K;
721;725;729; 73C;
74D; 740; 76S

B €9*2001/116*0065*.. |120-224|225/55R17 97 |51J erhdhtes
Anzugsmoment

B-2D e1*2001/116*0505*.. 235/55R17 51G 170 Nm; VOLVO XC70;
Allradantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71C; 71K;
721;725;729; 73C;
74D; 740; 76S

Verkaufsbezeichnung: XC60

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kKW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

D €9*2001/116*0068*.. |100-224|235/60R17 102 erhdhtes
Anzugsmoment

D-N2D e1*2007/46*0339*.. 235/65R17 51G 170 Nm; Allradantrieb;

D-2D €1*2001/116*0507*.. Frontantrieb;
10B; 11B; 11G; 11H;
12K; 51A; 71C; 71K;
721;725;729; 73C;
74D; 740; 76S

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu

entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11A)

Der vorschriftsmaBige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen

oder Priifer fiir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Priifingenieur einer Uberwachungsorganisation oder
einen Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIllb zur StVZO unter Angabe von

FAHRZEUGHERSTELLER, FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem
Nachweis entsprechend dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdffentlichten Muster bescheinigen zu

lassen.
11B)

Wird eine in diesem Gutachten aufgefihrte ReifengréBe verwendet, die nicht bereits in der

Fahrzeuggenehmigung fir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausflihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die ReifengréBen in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestatigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung

der Fahrzeugpapiere enthalt.

11G)

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,

sofern diese durch keine weiteren Auflagen berlhrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Gutachten 366-0296-16-WIRD

zur Erteilung der ABE 50830 TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: KH7570

AUSTRIA

Hersteller: MAK S.p.A. Stand: 14.07.2016

11H)

12A)

121)

12K)

127)

21B)

51A)

51G)

51J)

573)

71C)
71K)

721)

725)
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gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienmaBige Ersatzrad verwendet, soll mit méaBiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafBigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zul&ssig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgeflhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistméglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Far diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 10 mm (einschlieBlich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, méglich.

Die Verwendung von Schneeketten ist nur zulassig, wenn diese vom Fahrzeughersteller fiir diese
Rad/Reifen-Kombination freigegeben ist (s. Betriebsanleitung).

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten ist nur mit der vom Fahrzeughersteller freigegebenen
Schneekette oder einer baugleichen Schneekette an der Achse, die in der Betriebsanleitung des
Fahrzeuges genannt wird, méglich.

Durch Anlegen der vorderen Radhausausschnittkanten und Kunststoffinnenkotfliigel tiber die gesamte
Radhausausschnittkantenlange ist die Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfllldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiberwachungssystem zul&ssig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn diese Reifendimension in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméaBig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Hinweise und die Empfehlungen
des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung dieser ReifengréBe zu beachten.

Die Verwendung dieser ReifengrdBe ist nur zuldssig, wenn die Reifennennbreite, der in den
Fahrzeugpapieren serienmafig eingetragenen Mindestreifengré3e, nicht unterschritten wird.

Die Verwendung unterschiedlicher ReifengréBen an Vorder- und Hinterachse ist an Fahrzeugen mit
Allradantrieb nur zulassig, wenn deren Abrollumfange gleich sind.

Es ist eine Bestatigung des Reifenherstellers lber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich, es wird
empfohlen den Nachweis der Eignung bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.

Alle an ein und derselben Achse montierten Reifen miissen vom gleichen Reifentyp sein.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

Zum Auswuchten der Sonderréder diirfen an der FelgenauBenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefoetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auBBen, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Héchstgeschwindigkeit tber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuldssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Gutachten 366-0296-16-WIRD

zur Erteilung der ABE 50830 TUV

ANLAGE: 1 Radtyp: KH7570
Hersteller: MAK S.p.A. Stand: 14.07.2016 AUSTRIA
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729) Bei Fahrzeugen mit serienméBigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaBige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderréder die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeriisteten Reifenfllldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

740) Der Festsitz der Radbefestigungsteile und der Rader ist nur sichergestellt,
wenn Sie die u. g. Hinweise befolgen:
1. Schrauben Sie bei der Radmontage alle Radbefestigungsteile gleichmaBig mit der Hand ein.
2. Ziehen Sie die Radschrauben/- muttern tber Kreuz an.
3. Lassen Sie das Fahrzeug auf den Boden ab und ziehen Sie Uber Kreuz alle
Radbefestigungsteile mit dem vorgeschriebenen erhéhten Anzugsdrehmoment fest.
4. Nach einer Fahrstrecke von ca. 50 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
zu Uberprifen.
5. Nach einer Fahrstrecke von ca. 200 km ist das Anzugsdrehmoment der Radbefestigungsteile
nochmals zu Uberprifen.

74A) Es diirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegréBe der serienmaBigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74D) Es diirfen nur die serienmafigen Radbefestigungsteile vom Fahrzeughersteller verwendet werden.

751) Die zulassige Achslast des Fahrzeugs darf nicht gréBer sein als das Zweifache der auf Seite 1 dieser
Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen Abrollumfanges, gegebenenfalls
ist die erhdéhte Achslast im Anhangerbetrieb anzupassen oder zu streichen.

76S) Die Verwendung dieser Radgréi3e ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaBig mit
mindestens 18-Zoll-Radern ausgertistet sind.

Benannt unter der Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Benennungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach § 22 in Verbindung mit § 20 Stral’enverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.04.2012 (BGBI | S.679)

Nummer der ABE: 50830

Gerat: Sonderrader fur Pkw
7,5Jx17 H2

Typ: KH7570

Inhaber der ABE und MAK S.p.A.

Hersteller: IT-25013 Carpenedolo (BS)

Fir die oben bezeichneten reihenweise zu fertigenden oder gefertigten Gerate wird diese
Genehmigung mit folgender Maligabe erteilt:

Die genehmigte Einrichtung erhalt das Typzeichen

KBA 50830

Dieses von Amts wegen zugeteilte Zeichen ist auf jedem Stlick der laufenden Fertigung in
der vorstehenden Anordnung dauerhaft und jederzeit von auf3en gut lesbar anzubringen.
Zeichen, die zu Verwechslungen mit einem amtlichen Typzeichen Anlass geben kdnnen,
dirfen nicht angebracht werden.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 50830

Die ABE-Nr. 50830 erstreckt sich auf die Rader 7,5 J x 17 H2, Typ KH7570, in der
Ausflihrung wie im Gutachten Nr. 366-0296-16-WIRD vom 14.07.2016 beschrieben.

Die Rader dirfen nur zur Verwendung mit den in der/n Anlage/n
1

des Gutachtens genannten Bereifungen unter den angegebenen Bedingungen an den dort
aufgefuhrten bzw. beschriebenen Kraftfahrzeugen feilgeboten werden.

Fur die in dieser ABE freigegebenen Rad/Reifenkombinationen ist die Berichtigung
der Zulassungsbescheinigung Teil | gemaf 813 Fahrzeug-Zulassungsverordnung
(FZV) nicht erforderlich.

An jedem Gerat der laufenden Fertigung sind an den aus den Prifunterlagen ersichtlichen
Stellen gut lesbar und dauerhaft,

der Name des Herstellers oder das Herstellerzeichen,
die Felgengrolie,

der Typ und die Ausfuhrung des Rades,

das Herstelldatum (Monat und Jahr),

das Typzeichen und

die Einpresstiefe anzubringen.

Im Ubrigen gelten die im beiliegenden Gutachten nebst Anlagen des Technischen Dienstes
TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH, vom 14.07.2016 festgehaltenen Angaben.

Das geprufte Muster ist so aufzubewahren, dass es noch funf Jahre nach Erldschen der ABE
in zweifelsfreiem Zustand vorgewiesen werden kann.

Flensburg, 24.08.2016
Im Auftrag

=00 2

7 ,",;
/‘//i; & ~

Michael Gédecke




Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Inhaltsverzeichnis zur Allgemeinen Betriebserlaubnis

Zur Allgemeinen Betriebserlaubnis Nr.: 50830

Ausgabedatum: 24.08.2016

1.

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Beschreibungsbogen Nr.:
KH7570

letztes Anderungsdatum:

Prifbericht(e) Nr.:
366-0296-16-WIRD

Beschreibung der Anderungen:
entfallt
not applicable

letztes Anderungsdatum: --

Datum:
06.05.2016

06.05.2016

Datum:
14.07.2016



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Nummer der Genehmigung: 50830

- Anlage -

Nebenbestimmungen und Rechtsbehelfsbelehrung
Nebenbestimmungen

Jede Einrichtung, die dem genehmigten Typ entspricht, ist gemaR der angewendeten
Vorschrift zu kennzeichnen.

Das Genehmigungszeichen lautet wie folgt:

KBA 50830

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung muissen mit den Genehmigungs-
unterlagen genau Ubereinstimmen. Anderungen an den Einzelerzeugnissen sind nur mit
ausdrucklicher Zustimmung des Kraftfahrt-Bundesamtes gestattet.

Anderungen der Firmenbezeichnung, der Anschrift und der Fertigungsstatten sowie eines bei
der Erteilung der Genehmigung benannten Zustellungsbevollmachtigten oder
bevollmachtigten Vertreters sind dem Kraftfahrt-Bundesamt unverzuglich mitzuteilen.
Verstolle gegen diese Bestimmungen kénnen zum Widerruf der Genehmigung fihren und
konnen Uberdies strafrechtlich verfolgt werden.

Die Genehmigung erlischt, wenn sie zurlickgegeben oder entzogen wird, oder der
genehmigte Typ den Rechtsvorschriften nicht mehr entspricht. Der Widerruf kann
ausgesprochen werden, wenn die fir die Erteilung und den Bestand der Genehmigung
geforderten Voraussetzungen nicht mehr bestehen, wenn der Genehmigungsinhaber gegen
die mit der Genehmigung verbundenen Pflichten - auch soweit sie sich aus den zu dieser
Genehmigung zugeordneten besonderen Auflagen ergeben - verstol3t oder wenn sich
herausstellt, dass der genehmigte Typ den Erfordernissen der Verkehrssicherheit oder des
Umweltschutzes nicht entspricht.

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann jederzeit die ordnungsgemafRe Austbung der durch diese
Genehmigung verliehenen Befugnisse, insbesondere die genehmigungsgerechte Fertigung
sowie die MaRnahmen zur Ubereinstimmung der Produktion, nachprifen. Es kann zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen. Dem Kraftfahrt-Bundesamt und/oder
seinen Beauftragten ist ungehinderter Zutritt zu Produktions- und Lagerstatten zu gewahren.

Die mit der Erteilung der Genehmigung verliehenen Befugnisse sind nicht Ubertragbar.
Schutzrechte Dritter werden durch diese Genehmigung nicht beruhrt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Genehmigung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch

erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Kraftfahrt-Bundesamt, Fordestralie 16,
DE-24944 Flensburg, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.



Kraftfahrt-Bundesamt

DE-24932 Flensburg

Approval No.: 50830

- Attachment -

Collateral clauses and instruction on right to appeal
Collateral clauses

All equipment which corresponds to the approved type is to be identified according to the
applied regulation.

The approval identification is as follows: - see German version -

The individual production of serial fabrication must be in exact accordance with the approval
documents. Changes in the individual production are only allowed with express consent of
the Kraftfahrt-Bundesamt.

Changes in the name of the company, the address and the manufacturing plant as well as
one of the parties given the authority to delivery or authorised representative named when
the approval was granted is to be immediately disclosed to the Kraftfahrt-Bundesamt.

Breach of this regulation can lead to recall of the approval and moreover can be legally
prosecuted.

The approval expires if it is returned or withdrawn or if the type approved no longer complies
with the legal requirements. The revocation can be made if the demanded requirements for
issuance and the continuance of the approval no longer exist, if the holder of the approval
violates the duties involved in the approval, also to the extent that they result from the
assigned conditions to this approval, or if it is determined that the approved type does not
comply with the requirements of traffic safety or environmental protection.

The Kraftfahrt-Bundesamt may check the proper exercise of the conferred authority taken
from this approval at any time. In particular this means the compliant production as well as
the measures for conformity of production. For this purpose samples can be taken or have
taken. The employees or the representatives of the Kraftfahrt-Bundesamt may get
unhindered access to the production and storage facilities.

The conferred authority contained with issuance of this approval is not transferable. Trade
mark rights of third parties are not affected with this approval.

Instruction on right to appeal
This approval can be appealed within one month after notification. The appeal is to be filed in

writing or as a transcript at the Kraftfahrt-Bundesamt, Fordestralle 16,
DE-24944 Flensburg.





